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D u r 1 ' sch e ' r - W och e n b L a t t:
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'
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'

^ 18 .
.. . den 2. May 1820 .

. v -, - '. s- ' r '

. . / Bekanntmachung .
( Die im Königreich Frankreich z

'
üstgebrauchenden Rad - Felgen betreffend . )

Zufolge einer erst kürzlich dein großherzogl .- hochpreißl . Ministerium des Jimern mitgethcilten königl .
französischen Verordnung vom 29. Ott . 1828 darf vom 29. März d . I . an , kein Karren , kein . Gü¬
terwagen , überhaupt kein sonstiges Fuhrwerk , im Königreiche seinem ganzen Umfange nach geführt
werden dessen Naben einschließlich der Achsen - Knopfe , mehr als 12 Centimeter ( 4 . badische Zolle
neuen

' Maases ) über den äußern Rand der Nad - Felgen hervorstehen . "
,

Jedes Fuhrwerk,
'
dessen

'
Einrichtung dieser Verordnung entgegen läuft , soll angehalten und in Ver¬

wahr behalten , auch ^ Lrf dasselbe nicht wieder gebraucht werden , bevor nicht die Naben und Achftn -
Knöpfe bis zur vorgcschriebenen Länge -abgekürzt sehn werden .
- Eine jede derartige Zuwiderhandlung soll mittelst

' einer protokollarischen Aufnahme genau erhöben
und untersucht werden/sauftdiefelbeMeise , wie die übrigen Verfehlungen gegen die Polizei der Fuhr¬
werke . ) Sollten ausserdem noch andere ^Bestimmungen . (dfeser Polizeigesetze verletzt worden sehn , wor¬

auf Höhere -Strafen . göordnet sind st so .bleibt . nebenbci *die Anwendung letzterer Vorbehalten .
'

Indem man zufolge
"
veröhrlichen Erlasses des großherzogl . hochprcißl . Ministeriums des Innern diese

; Verordnung hiermit zur öffentlichen Kenntniß bringt , fordert man zugleich -sämtliche Aemter . der Kreise
^ staufstdieselbe schleunig , sämtlichen .Gemeinden gehörig bekannt machen zu lassen . H ' ^
o ''- ^ D

'
ürtach ünd '

EOffenbürg , den '47 . April -.1830 . . st, - > -
' st .-. Die - Di rch

'
e Loren

^ st .
- st des Murg - und Pfinz - - . und Kinzig - Kreises .

'
-

' Kirn . . Frhr . v . Sens bürg .
» Vät. v. Killinger .

Berichtigungen .

^ In der, , im -.Durlacher Wochenblatt Nro . 15 . unterm 12 . v . M . verkündigten Ministerialverordnung .
s . vom 1 . v . M . die Krätzekrankheit betreffend , heißt es im § . 1 . da , wo von den Obliegenheiten des
ist Sanitätspersonals die Rede ist, unter Andern : „ DieAmtsph - sici werden aufgefordet, sogleich Lei dem
A Entstehen dieser Krankheit die geeigneten wirksamen 'Mittel anzuwenden , und sich aller äussevli -
LcheN ' Mittel re. zu enthalten . " ~
! » stVtatt dieser letzter » Stelle soll es aber zu Folge weiterer Ministerialverfigung vom 23 . v . M . Nr .
^ 722l heißen : „ und sich des ausschließlichen Gebrauchs aller äußerlichen Mittel rc . zu ent -
» halten . " ' Was hiermit nachträglich bekannt gemacht wird . ,
f . st Durlach und Offenburg , den 2 . April 1830 . ...
^ - D i e D i r e c t o r e n

des Murg - und Pfinz - und Kinzig - Kreises .
Kirn . Frhr. v. Sens bürg .

^ Vclt. Müller .

Obrigkeitliche Bekanntmachungen .

einer Strafe won i ff. ble »Straßen uttdGassen weder ^ Durlach , den 27 . April 18Z0. .

kL 8S 2ße auf den Lrottoirs immer ungehindert bleiben
unter Androhung einer Polizeistrafe von zo kr . ; wovon' ' . . ' wird . '

kLurch Wägen noch andere Gegenstände versperrt werden
^ dürfen . Ebenso muß durch Ahlegen der Läden rc . die

Bürgermeister - Mm t.
Dumberth . ;



» -i >

Durlach. (Bekanntmachung .) Sammtlichs W-e-
fenbesitzerwerden hiemit aufgefordert die auf ihren cige-
tien Wiesen sowohl, als wie auf jenen , welche ihnen
von öer Stabt zur Benutzung überlassen sind , befindli¬
chen Maulwurfhäufen bei einer Strafe von r fl . 30 kr.
eben machen zu lassen .

Durlach , den 22 . April 1330 .
Bürgermeister - Amt .

d D u m b e r t h .

Durlach . < Frucht - Versteigerung . ) Dis
Unterzeichnete Stelle versteigert am Samstag , den 15 .
HeS nächsten Monats May, Vormittags 10 Uhr , etwa
r 00 Malter Dinkel , rZayr Gewächs,: und 25 Malter
Haber; wozu die Liebhaber eingeladen werben .

. Durlach , den 27. April 1330 .
Großherzogliche Domainen - Verwaltung .

Durlach . (Haus - und Güter - Derkauf .) Den
Georg Friedrich Ritterschen Eheleuten von hier , wird
Dienstag , den 4 . May 1830 Nachmittags r . Uhr, . auf
hiesigem Rathhause im Epecutionsweg öffentlich verstei¬
gert werden .

Eine zweistöckige Behausung in der Iägergaffe , neben
dem Allmendgaßchen und Friedrich Goldschmidt ; an¬
geschlagen zu 900 fl. . '

Ein Vrtl . Acker aufm Lörchenberg, neben Johann Ja¬
cob Huber ; tapirt zu 42 fl.

Ein Vrtl . r6 Rth. Weinberg im Gugelisberg, neben
Georg Jacob Henning ; angeschlagen zu 120 fl.

Ein Vrtl . 7 Rth . ditto allda , neben Jacob Holzinger ;
im Anschlag zu 75 fl .

. Ein Vrtl . 7 Rth . . Acker allda , neben Jacob Meier ;
taxirt zu 32 fl . -

Ein Vrtl . Acker aufm Lörchenberg, neben Jacob An -
- i dreas Schenkel - - 40 fl.

. I - H 85 fl .
wozu .man die Liebhaber einladeft

Durlach , den 21 . April ' 1332t '

B urg erm ei ster - Am t. '

D um b erth . ^
- ,r

Duklach . ( Güter ' « Dersteigerung . ) Bi8
Montag ) den z . May ^ 32 Nachmittags 2 Uhr , wer¬
ben auf hiesigem Rathhause aus , der Gantmasse der Wtb.
des Jacob Heidt Reichexts Sohn " nachbcmerkte Güter«
stücke wiederholt öffentlich versteigert werden ,

r) 22 Ruth . Weinberg im Scheclweg , ^ neben Michael
' Vollmer und Gottfried Haffner ; worauf rö fl. be¬

reits geboten sind . > . 7 .
'

2) 27 Ruth . Acker am Werrenhäuschen, neben Ludwig

Heine und Christoph Mösflugsr ; worauf 32 fl. ge-
-boten sind . -

Z) . 3ö Rth. Weinberg im Maller, neben Frieder. .Venz
" und Zacharias Arheidt ; hierauf sind bereits 24 fl.

geboten .
4) 23 Rth . im Saümhag ; wovon tedoch g Ruth , auf

Grötzinger Gemarkung liegen , neben Jacob Kurz ^
Mt Bitte ! und Jacob Kurz Christophs Sohn ; wor¬
auf 15 fl . geboten sind .

5) i Detlt 4Rth . Acker in der Klingen, neben Gewann
- und Gottfried Ruf ; worauf 55 ff. geboten sind.

wozu die Liebhaber hiemit einladet
Durlach , den 23 . April 1330. .

'
- B tr r g e r m e ister - Amt .

d . Dum b e r t h .

' Durlach. ( Liegenschaft - - Verkauf . ) Bis
Montag , den z . May 1836 ' Rachmittags 2 Uhr , wer¬
den auf hiesigem Rathhause im Epecutionswege nachde -
nannte Liegenschaften des Alt Frieberich Benneter von
hier öffentlich wiederholt versteigert,werden .

1) Die Hälfte an einem Hause in der Pfinzvorstadt,
neben Adam Renz und Friederich Mohr ; worauf
bereits 302 fl. geboten sind .

2) 32 Ruthen Rebberg im Steinle , neben Erhardt
Breitenbach und k-Jacob Käsmeier ; im Meistgebbt
von 22 fl . >

3) 2 Vrtl . 12 Rth . Acker im Hozer , neben Schwanen,
rvirth Deimling .und Schuhmacher Klrncrt ; welche
zu 92 fl . angeschlagen sind . -

wozu man die Liebhaber hiemit einlabct .
Durlach , den 23 . April 1330.

i B u rg er m e i st er - Am t.
D u mb erth .

Durlach. ( Liegenschaft - Verkauf . ) Dem Er » ,
hard Knecht von hier, werden Dienstag , den 4. May
1332 Nachmittags 2 Uhr auf hiesigem Rathhause im .Epr«
cutionswcg öffentlich versteigert werden ,
r Vrtl . 2 Rth. Weinberg im vbern Dechansberg , neberU

Johann Knecht und Adam Rittershoftr ; angeschlagen
zu 152 fl.

r Vrtl . 38 Rth. Acker auf den nahen Hausen , neben
Georg Reichert und Jacob Bräuer ; im Anschlag zu
r5c> si.

wozu di^ Liebhaber hiermit cingeladen werben.
Durla ch , den 27. April 1830.

^ - V u rger meister - Amt.
b D u m b e r t h.

/



^ B
'

P . ri sad - Nach .rrchten <>
' '

DnrlaH . / ( A nzei ge, ) ?! Unterz eiKnetcr macht einem

hohen Adel wi/einem verehrungswürdigen Publikum
f> seine ergebenste Anzeige^ daß Mi ' ihm immerwährend

< Seifenkugetn ; Kwohlrjechenbe 'Wasch - - oder Schaumsetfe
wie auch Barbierpülvbr imMllillflen Preis zu haben ist .
Es empfehlt stch

'
daheriUnd bitte? um . geneigten Zuspruch

Kri -eg ? > Seifensieder .
- OurlachM ( Logr § . ) - Aufden 23 . Julyiwird ein
an der Hauptstraße gelegenes Logisi frei , bestehend in
^ Zimmer , eine Küche und Keller ^ die allenfalsige Lieb¬
haber hiezu, wollen stch bei mir melden . .
> ,

^
Dups, ' Buchdrucker .

^ 'Durlach/ACapital - Ausleihung . ) In

hiesiger . Stadt liegen 100 fl. Pflegschaftsgeld zum
/ ausleihen parat - » Wie und wo , , sagt das Comp -

^ toir dieses Blattes . - » .,7 ,

> Kirchenbuch - Auszüge .
"

. Hst - . Copulirt . ^ ^ . - . .v ..
. Den 25 . April . . . Johann Adam Schwarz , Bürger

und Schuhmachermeister, -Sohn von Conrad Schwarz ,
FLÜrger und Ober - Amtsdiener rund Karline ried ricke

" »Htrebö , Tochter von ». Heinrich Krebs , Bürger ^und - Wein - "
'"

gärtner .
- Gebor -en . ^ ''

" 6 Den 2Z . - April . Katharine — Vater : Georg Philipp
UndreaS Weigel , Bürger und Weingartner .

^ DeniZ . April . Ernst Philipp — Vater : Adam Friedr .
Vroner , Bürger und Schuhmachermsister .

Den 20 . April . Christine Margarethe — Dater : An -
Hreas Vabberger , »Bedienter / ;
- Den 24. April . Katharine Margarethe — Dater : Herr

» stiottlieb Steinmetz , Bürger und Ankerwirth .
st Gestorben . ^ '

'
Den 25 . April . Katharine Elisabeth Friedrich geb . Rit¬

tershofer , Ehefrau des Adam Simvy Friedrich , Bürger
und WeingArtncr . Alt : 45 Jahre 7 Monate 14 Tage .

Den25 .
'
April . Leopold Michael — Dater : Jakob An /

treas Lerch , Bürger und Weingärtner . Alt : 9 Monate'
rb Tage . ,*

.Den - y
'
Apül,

"
Elisabeth Salome Katharine — Dater .'

Adam Simon ' Friedrich . BÄt '
ger und Weingärtnen

Alt : 9 Jahre 8 Monate . ' ^ .7
sttz » .

'
7

' '
/ M , . st

' f f
'

-

^
Unverhofftes , Wiedersehen .

. In Falun in Schwede ^ küßte vor guten fünf .

Mg Jahren und mehr ein runger Bergmann seine
junge HÜbschdBraut , und sagte zu ihr : „ Auf
SanctMMäH

'
vird unsre Liebe von Priestershand

Sesegnet ^ A
'd Dänn ^ sinb wir Mattn .-und Weib

und bauen uns ^ein eigenes Nestlein . " - 7- » „ Und
Friede und Liebe soll darin wohnen, " - sagte die
schöne Braut mit holdem Lächeln , „ denn Du bist
mein Einziges und Alles , und ohne Dich mochte
ich lieber im Grabe sevn , als an einem andern
Drt . " — - -Als sie aber vor St . 'Luciä der Pfar¬
rer zum zweiten » Male in der Kirche ausgerufeü
hatte : „ S ö - nun Iema n d H i nMe rniß
w ü ß te anzuzeigen , warum diese P .er ,
so neu nicht möchten ehelich z u sa m m en -
kymme n " — da meldete sich der Tod . — Denn
als der Jüngling den andern Morgen in seiner-

schwarzen Bergmanns - Kleidung an ihrem Hanse
Dorbeigieng, ' ( der Bergmann hat sein Todtcnst
Kleid immer - an ) , da klopfte er zwar noch einmal
an

"
ihr Fenster , und sagte ihr guten Morgen , aber

keinen guten Abend mehr . — Er kam nimmer aus
Pem Bergwerke zurück , und sie . säumte vergeblich
selbigen Morgen cm schwarzes Halstuch , mit ro -
them . Nand für - ihn zum Hochzeittag ; sondern als
er nimmer kam , legte sie cs weg , und weinte
um ihn und "

vergaß ihn nie . — Unterdessen wurde
die Stadt Lissabon in Portugal durch ein Erdbeben
zerstört , und der siebenjährige Krieg gieng vorüber ,
und der Kaiser Franz der Erste starb , und der Je¬
suitenorden wurde aufgehoben und Polen getheilt ,
und die Kaiserin Maria - Theresia starb , und Lcr
Struensee wurde hingerichtet , Amerika wurde frei ,
und die vereinigte französische und spanische Macht
konnte Gibraltar nicht erobern . Die Türken schlos¬
sen den General Stein in . der Veteraner Hole in
Ungarn ein , und der . Kaiser Joseph starb auch . —
Der König Gustav von Schweden eroberte russisch -
Finnland und dse französische Revolution und der
lange Krieg fieng an . , und der Kaiser Leopold der
Zweite gieng auch ins Grab . Napoleon eroberte
Preußen , und die Engländer bombardirtcn Kopen¬
hagen ,

' Und die Ackersleute säetcnHimd schnitten . »
Der Müller mahlte , und die Schmiede hämmerten ,
und die Bergleute gruben nach den Metalladern in
ihrer unterirdischen Werkstatt . Als aber die Berg -



leutc in Jal u n im ^ ahr ^ 309 -etwaö vor oher^ then Streifen um , --und begleitete ihn . alsdann in
nach Johannis zwischen zwei Schachten eine Äeff- ' ihreMSonntagsgewairb,7als wenn eS ihr Höchzeit-
nung dürchgraben wollten, gute 500 Ellen tief un - , ) <igDAGiHt der Tag seiner Beerdigung wäre . —.
tcr dem Bodens gruben sie aus dem SchMte ^ Md Menn ^äls man ihn auf dem Kirchhofe ins Grab
Vitriolwaffer den Leichnam eineö JüngMNMÄ, ^ leKe^ -HgteMe : - Schlafe nun wohl , noch einen
der ganz . mit Eisenvitriol durchdrungen, , sonst aber . Tag

^oder zehne im kühlen Hochzeitbett - und laß
unverwest . und unverändert war ; also , daß man >Dir die Zeit , nicht lang werden . Ich habe nur
seine Geßchtszüge und sein Alter nochMllig " erkenn noch ein wenkMu thun , und kymme bald , und
n.ert konnte , als wenn er erst vor binerStunde ge- bald wird 's wieder Tag . — Was die Erde einmal
storben , oder ein wenig eingeschlafcn ' wäre , an der wieder gegeben -hat , wird sie zum zweiten Male
Arbeit» Als man ihn^ berrzu ^ agkHMgrArdert auch nicht behalten, " sagte sie , als sie fortgieng ,

.. hatte, Haler und Mutter , Gefrcundte Und Bekannte und noch ' einmal umschaute. 2 - P -. Hebet .
waren schon lange ->todt, -^kein" Mensch wollte^ den '. . . . . . . . . . . . i . . . . . . . . .
schlafenden Jüngling kennen .odex etwas von ' feinem Preetz .WM 1 « .May in Durlach . ,
Unglück wissen , bis ? die ^

'
ehemalige Verlobte des '

, , , - - ^
, Mittelprcis :

Bergmanns ckaM, der eines Tages auf die Schicht Das Malter : - - kr. .

gegangen war und nimmer zurückkehrte . Grau und
zusammengeschrumchfdkam sie

"
an Einer -KrückMn

denAlätz und erkannte ihren Bräutigam ; unh^ mehr
mit '

freudigem Entzücken , als mit Schmerz / sank
sie auf die geliebte Leiche nieder , und erst, als sie
sich von einer laugen heftigen Bewegung des Ge -

Das Malter :,Neu Korn
Alt Korne .
Neuer Kernen
Alter Kernen
Waizen
Gerste . ...
Welschkorn .
Haber

müthes erholt hatte , „ cs rst men, Verlobter, " sag - Ausgestellt waren : 43 Mltr . Eingesührt wurden : -öd
Mltr . Verkauft an Lurlacher : 49 Mltr . An Carls - ,
ruher : 27 Mltr . An Fremde : igr Malter .

te sie endlich , „ um den ich fünfzig Jahre lang ge¬
trauert hatte , und den mich Gott noch , einmal fe- Neu ausgestellt bleibt . . . . 43 -
hen

"
läßt vor meinem Ende . - Acht Tage vor der : ! Brodtaxe für den Monat May .

Hochzeit ist er unter die Erde , gegangen und mm ^ Ein Weck zu 2 kr. soll haben Pf . 13
mer heraufgekommen." .

' Da wurden die Gemächer Meißbrod zu B kr. . . . 1 — 7
aller Umstehenden von , Wehmuth uM THränen -Vr- Schwarzbrod zu 10 kr. . . 4 — —

griffen , als sie sahen die ehemalige Braut jetzt in '
- - - Fleischtare für den Monat May .

der Gestalt des hingewelkten , kraftlosen Alters , und Das Pfund Mastochsenfieisch kostet
den Bräutigam noch in seiner jugendlichen Schöne , Aind - oder Schmalfleisch . . . .
und wie in ihrer Brust ^ ftch fünfzig Jahren . hie WWeisch ^

'

FlammZ der jugendlichen Liebe noch einmal erwach- Schweinefleisch . ^ I I
te ; aber str - öffnete den Mund -siimmer zuU Lächeln .
°d« di- M -n zum W -d-, -rk°»»-n ; - md wie si° D -? P ^ nd Rk^ dschmakz kost« .

"

ihn endlich , von den Bergleuten . m chr Stüblem Schweineschmalz . .
tragen ließ , als die . Mzige , die ihm angehöre , Butter .
und ein Recht an,ihn ' habe , bis . sein Grab gerü - Unschlitt , ausgelassenes
stet sey auf dM Kirchhof/ — Den andern Tag , . . . . .
«,r das Grab Kirchhof und Das M -ß

'
Holz,

'
hartes,

'
kost--

'
.
'

ihn die Bergleute MtenZ Tschloß sie ein Kastlein Hcu , der Centner .
auf , fegte ihm das schwarzseidne Halstuch mit ro - Stroh , 100 Bund . . . . .

Loth

Verlag unh Druck der L . M . Dup s '
schen Buchdruckerez.
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